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Liebe Leserin, Lieber Leser

Kein anderes Ereignis hat die Geschichte der Kantone
Basel-Stadt und Basel-Landschaft derart nachhaltig
geprägt wie die Kantonstrennung von 1833. Weil die
Region aber eine Einheit bildet, ist das Attribut «beider
Basel» inzwischen zu einem Gütezeichen für zahlreiche
Wirtschaftsverbände und fur soziale, kulturelle und
politische Nonprofit-Organisationen geworden. Und
obwohl die politische Zusammenarbeit über die
Kantonsgrenzen hinweg manchmal schwierig ist, konnten
auch fur staatliche Institutionen - wie etwa die
Universität, die Motorfahrzeugkontrolle und das Kinderspital

- beispielhafte Formen der Zusammenarbeit
gefunden werden.

Im aktuellen akzent magazin beschäftigen wir uns mit
der Kantonstrennung und der Partnerschaft. Wir
beschreiben dieTrennungswirren von 1830 bis 1833 und
untersuchen die Pendlerstrome, die täglich Zehntausende

von Menschen nicht nur aus dem Baselbiet,
sondern auch von jenseits der Landesgrenze in die Stadt
schwemmen. Unser Kolumnist Carl Miville-Seiler, alt
Ständerat, erzählt von seinen Erfahrungen mit Vertretern

des anderen Halbkantons im Stockli. Im Gespräch
mit Matthias Manz, dem ehemaligen Staatsarchivar
des Kantons Basel-Landschaft, unterhalten wir uns
über Fragen im Zusammenhang mit der Partnerschaft
beider Basel, die er als Zukunftsmodell für die
Zusammenarbeit zwischen Gemeinwesen sieht.

Deutlich wird: Die Zwillinge diesseits und jenseits der
Birs, die sich trennten, weil ein wenig weitsichtiges
städtisches Regime die Zeichen der Zeit nicht erkannte,

werden wohl nicht mehr zusammenkommen. Weil
sie aber kulturell, sozial und wirtschaftlich zusammengehören,

sind sie zur Partnerschaft verurteilt und können

gar nicht anders, als zu versuchen, in zähen
Verhandlungen jene Fortschritte zu erreichen, um die
sonst die Parteien in parlamentarischen Debatten streiten

würden.

Die vorliegende Ausgabe des akzent magazins zum
Thema Partnerschaft hat einen, zumindest für uns,
hoch aktuellen Bezug. Nach 90 Jahren Alleingang werden

sich ab dem 1. Januar 2008 Pro Senectute Basel-
Stadt und Pro Senectute Baselland als Pro Senectute
beider Basel für die Altersarbeit in unserer Region
engagieren. Von Kleinhüningen bis Maisprach. Damit
erhält auch das akzent magazin eineTrägerschaft, die in
beiden Kantonen verankert ist. Wir freuen uns darüber
sehr. Lesen Sie dazu die Artikel im Pro Senectute-Teil
unserer Zeitschrift.

Wir wünschen Ihnen bei der Lektüre unserer
Partnerschaftsnummer viel Spass.

Herzlichst Ihre akzent magazin-Redaktion
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